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Vielen Dank für Ihre Spende!

Spendenkonto Ev.-luth. Martin-Luther-Kirche Ahlem
IBAN: DE23 5206 0410 7001 0711 06, Evangeli-
sche Bank eG, Verwendungszweck:
711-63-SPEN  - ggf. Spendenzweck(e) - Ihr Name

Freiwillige Gemeindespende 2022/23: 
Summe seit November 2022: 10.810 €, 
zzgl. Reparatur der Kirchenstühle: 2.900 €. Spendenkonto Jugendzentrum Salem

IBAN: DE38 5206 0410 7002 0711 00, Evangeli-
sche Bank eG, Verwendungszweck: 
711-63-SPEN Jugendzentrum Salem

Spenden/Kollekten für das Jugendzentrum Salem:
Summe 2023: 10.635,25 €

Kontakt (mehr unter www.martin-luther-ahlem.de/kontakt)

Pastor Dr. Johannes Neukirch, Tel.: 01512-1823783,
johannes.neukirch@evlka.de

Diakonin Anne-Katrin Marmann, Tel.: 01520-
5870926, anne-katrin.marmann@evlka.de

Jugendzentrum Salem, Wunstorfer Landstr. 59, 
Susanne Sierig, Jens Brückner, Tel.: 0511-409146,
contact@jugendzentrum-salem.de

Telefonseelsorge Hannover, Tel.: 0800-1110111
(gebührenfrei)

Postanschrift/ Martin-Luther-Kirche Gemeindebüro 
Ahlem, Wunstorfer Landstr. 50b, 30453 Hannover,
Tel.: 0511-480269, Fax: 0511-480798,
kg.martin-luther.hannover-ahlem@evlka.de
Kontakt zum Gemeindebüro über Pastor Neukirch

Kindertagesstätte, Wunstorfer Landstr. 50a,
Leitung: Sabine Hermenau, Tel.: 0511-40069764,
kita@martin-luther-ahlem.de

Diakoniestation West, Pfarrstr. 72, 30459 Hannover,
Tel.: 0511-65522730Diakon Klaus Bulenz, Tel.: 0511-4750346,

klaus.bulenz@evlka.de
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3Editorial

„Alte Gewohnheiten sind wie 

Seile“, sagt ein Sprichwort und es 

ist nicht leicht, diese Seile zu kap-

pen. Deswegen halten wohl auch 

die wenigsten der Vorsätze, die am 

Jahreswechsel ausgesprochen wer-

den, mehr als ein paar Tage oder 

vielleicht Wochen der Realität 

stand. 

Verantwortlicher Redakteur

Schon wieder geht ein Jahr zu 

Ende und für viele ist die Advents-

zeit eine Gelegenheit, das ablaufen-

de Jahr Revue passieren zu lassen 

und Bilanz zu ziehen. Und vielleicht 

gereichen diese Erkenntnisse dann 

dazu, alte Dinge abzulegen und 

Neues anzunehmen. Das führt uns 

dann schon mal zu den berüchtig-

ten Neujahrsvorsätzen. 

Aber auch wenn wir gar nichts 

Sichtbares in unserem Leben än-

dern, so können wir uns doch mit 

der Jahreslosung für das Jahr 2024 

im Hinterkopf auf den Weg machen. 

Die Empfehlung des Apostel Paulus 

„Alles, was ihr tut, geschehe in 

Liebe“, ist vielleicht nicht immer 

leicht umzusetzen, aber ganz sicher 

ein wertvoller Kompass, um immer 

den richtigen Weg zu finden.

Christian Spengler

Editorial

Wir freuen uns auf euch!

Dann meldet euch zur Konfir-

manden-Zeit an! 

Bringt bitte ein Elternteil, eure 

Geburtsurkunde und Taufurkunde 

(wenn vorhanden) mit. Auch wer 

noch nicht getauft ist, kann mitma-

chen.

Anmeldungen sind möglich am 

Mittwoch, 21.02.2024 von 16:00 bis 

18:00 Uhr im Gemeindebüro oder 

Donnerstag, 22.02.2024 von 15:00 

bis 16:30 Uhr im Café Faire Bohne.

Bei weiteren Fragen meldet 

euch gerne bei Diakonin Anne-

Katrin Marmann, 01520 58 70 926, 

anne-katrin.marmann@evlka.de

Wollt ihr im Sommer 2025 kon-

firmiert werden? Seid ihr dann un-

gefähr 14 Jahre alt?

Anmeldung zur Konfirmanden-Zeit

Wir wissen von vielen  Möglich-

keiten, in Not zu geraten. Zur Zeit 

lassen die enorm gestiegenen 

Energiepreise viele Menschen nicht 

mehr ruhig schlafen. Unsere 

Kirchengemeinde kann selbstver-

ständlich finanziell nur begrenzt 

helfen. Aber für Notfälle haben wir 

Mittel aus den sonntäglichen 

Kollekten für diakonische Zwecke. 

Wenn Sie betroffen sind, scheuen 

Sie sich nicht, unseren Pastor 

Neukirch (Tel. 01512 1823783) anzu-

sprechen!

Hilfe in Notlagen



In diesen Tagen scheint ein 

Menschenleben wenig wert. Ach 

was heißt, in diesen Tagen. Ja, wir 

können unsägliche Videos sehen, in 

denen Menschen erniedrigt, ge-

quält, bestialisch getötet werden – 

während andere Menschen das tri-

umphierend filmen und posten und 

sich damit selbst gründlich vom 

Menschsein entfernen. Es ist 

schwer auszuhalten.

Aber es ist schon fast grausame 

Normalität, dass ein Menschen-

leben wenig wert ist. Weil ein 

Diktator sich nicht einmal mehr 

Mühe gibt, die Bomben auf Wohn-

gebäude zumindest fadenscheinig 

zu rechtfertigen. Weil täglich 

Menschen von Minen zerfetzt wer-

den und als Opferzahlen wiederauf-

erstehen. Weil Menschen im Netz 

mit lebenszersetzendem Hass über-

schüttet werden, als wären sie 

nichts weiter als Programmcode. 

Was ist ein Menschenleben wert?

Das Weihnachtsfest setzt dieser 

verzweifelten Frage eine klare 

Antwort entgegen: Alles und noch 

mehr! Weihnachten erzählt die völ-

lig abgedrehte Geschichte, dass ein 

Gott die Welt retten wollte und da-

zu diese Welt in der dafür denkbar 

ungeeignetsten Gestalt betrat: der 

eines Menschen. Der Welten-

schöpfer, der eigentlich nur als un-

endlich mächtig, weise, gutausse-

hend, reich und medienrelevant ge-

dacht werden kann, wird ein 

schrumpeliges Kind, der Legende 

nach in einem Stall, in einer stroh-

gefüllten Krippe geboren. Die Welt-

öffentlichkeit ignoriert das voll-

ständig. Die Handvoll Hirtenmen-

schen, die zufällig in der Nähe sind, 

machen sich auf die Suche nach ei-

nem „Kind in Windeln gewickelt“. 

Mit diesem Navigationssystem hät-

ten sie vor jedem Neugeborenen in 

Betlehem niederknien können. 

Aber das ist kein göttlicher Fehler, 

Auf ein Wort4

Seht, der Mensch!
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keine PR-Katastrophe, sondern vol-

le Absicht. Jedes beliebige Men-

schenleben, so die Botschaft, ist 

nicht nur etwas wert, sondern hat 

etwas Göttliches. Gerade weil es 

nicht perfekt, nicht optimiert und 

aufs Ganze gesehen offensichtlich 

unbedeutend ist. Vor und für Gott 

ist es so relevant, dass er selbst so 

sein wollte. 

Wie kann solches Leben mit 

Füßen getreten, bespuckt, ignoriert 

oder gar auslöscht werden? Es 

scheint tragisch, dass Gott sich 

schwach und verletzlich als einer 

von uns in eine Krippe gelegt hat. 

Damit verzichtet er darauf, die Welt 

mit Macht zum Frieden zu zwingen. 

Aber er zeigt uns den Weg zum 

Frieden: Der Blick in die Krippe 

macht es eigentlich unmöglich, un-

sere Mitmenschen (und uns selbst) 

zu entmenschlichen. 

Jahrzehnte später wird das klei-

ne Kind, erwachsen und berühmt 

geworden, bespuckt, blutver-

schmiert und zum Tode verurteilt, 

vor einem römischen Statthalter 

stehen. Und der wird mit gepfleg-

tem Finger auf die gequälte Gestalt 

zeigen. „Seht, der Mensch!“ wird 

dieser Pilatus rufen und sich über 

seinen Witz halb totlachen. Aber 

sein unmenschlicher Scherz enthält 

göttliche Wahrheit. Vor Pilatus 

steht ein Mensch – der aber trotz 

seiner geschundenen Gestalt gött-

lich wertvoll ist. Spätestens hier hät-

te Pilatus zurücktreten müssen, ab-

gesetzt von seiner versehentlichen 

Weisheit.

Uns allen eine gesegnete Weih-

nacht und der ganzen Welt mehr 

göttliche Menschlichkeit wünscht 

Ihr und Euer

Pastor Manuel Kronast

5Aktuell
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Und so beginnt mein Dienst vor 

allem in Badenstedt (0,75), ein we-

nig in Ahlem (0,25) und auch in 

Davenstedt und Velber. Denn das 

lerne ich schnell: Diese selbstbe-

wussten Gemeinden gehören zu-

sammen. Sehr vertrauensvoll, gele-

gentlich unterschiedlicher Meinung 

und im regen Austausch. Ich erlebe 

viele regionale Dienstbesprechun-

gen und Sitzungen des Koopera-

tionsausschusses, die intensive und 

gelegentlich kontroverse Zusam-

menarbeit der Berufsgruppen, die 

aber nie in Frage steht. Ein regiona-

les Gemeindefest, etliche Kohlwan-

derungen, zahlreiche regionale 

Gottesdienste oder Gottesdienste 

im Kanzeltausch, manche Einfüh-

rungen und Verabschiedungen 

(doch nicht allzu viele, es bleibt 

sich gerne lange in der Region), ge-

meinsame Konfi-Freizeiten, den 

spannenden Wettbewerb von Leis-

tungskursschüler:innen um das be-

ste Logo für die Kirchenregion, den 

tragischen Tod von Kerstin Rensing, 

Glaubenskurse, Pfingstmontage, 

Tauffeste, die gemeinsame Verzwei-

felung über manches in der Stadt-

kirchenkanzlei - und gemeinsame 

Stellenplanungen.

Im Saal des 

Gemeindehauses 

erwartet mich eine 

sehr große Runde - 

gefühlt die komplet-

ten Kirchenvor-

stände der vier 

Gemeinden (oder 

sind es drei? So 

ganz habe ich es nie 

herausfinden kön-

nen ...). Sehr beein-

druckend, aber nicht 

beängstigend, denn 

alle sind sehr 

freundlich, fragen 

interessiert und beraten dann auch 

gar nicht lange.

Adieu - Ihr und Euer 

Pastor Manuel Kronast 

Eine Menge habe ich gelernt, 

was ich nicht vergessen werde und 

auch nicht möchte. Vor allem habe 

ich wunderbare Menschen kennen-

gelernt und häufig war dabei die 

Gemeindezugehörigkeit völlig egal. 

Nun ziehe ich weiter - im Lan-

deskirchenamt übernehme ich das 

Referat für „Kirchenentwicklung 

und Visitation“. Darin nehme ich 

die ganze Landeskirche in den Blick 

und hoffe dazu beizutragen, dass 

Kirchenentwicklung mehr als 

Kleinerwerden ist. Die Erfahrun-

gen in der Region nehme ich mit 

und die feste Überzeugung, dass 

sich Kirche nur gemeinsam und im 

Vertrauen aufeinander entwickeln 

lässt.

Frühjahr 2006 - ich betrete zum 

ersten Mal das Gemeindehaus der 

Paul-Gerhardt-Gemeinde, ein wun-

derbar helles Gebäude, damals noch 

ganz neu. In Badenstedt bin ich 

noch nie vorher gewesen, auch 

nicht in Davenstedt, Ahlem oder 

Velber.

Der Kirchenregion West sage ich 

„Danke“ und „Adieu“, was mit „zu 

Gott hin“ oder „Gott befohlen“ über-

setzt werden kann. Denn ich ver-

traue fest darauf, dass Gott mit der 

Kirchenregion West und den Men-

schen darin noch viel vorhat. Ich 

bin sehr gespannt - und bleibe mit 

dem Herzen dabei.

Adieu, Kirchenregion West!

Neukirch

Pastor 
Dr. Manuel Kronast
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Wer Christel Rudolph begegnet 

ist, hat schnell gemerkt: Hier 

spricht eine hoch engagierte Frau, 

der ihre Kirchengemeinde am 

Herzen lag. Sie war mehrere Jahre 

lang die gute Seele im Gemeinde-

büro, engagierte sich als Kirchen-

vorsteherin, war Seniorenbeauf-

tragte, machte im Bibelkreis mit 

und und und ... 

Johannes Neukirch

Wir sind ihr für ihr Engagement 

sehr dankbar und in Gedanken bei 

allen, die um sie trauern. Möge 

Christel Rudolph nun sehen, was 

sie geglaubt hat!Sie hat sich in Rat und Tat um 

ihre Mitmenschen gekümmert. Und 

sie war sehr daran interessiert, wie 

in heutigen Zeiten der christliche 

Glaube besonders jungen Menschen 

vermittelt werden kann. Dabei hat 

sie ihr tiefer Glaube auch an schwe-

ren Tagen getragen. 

Zum Tode von Christel Rudolph

Termin: Mittwoch, 

Pastor a.D. und Organisations-

entwickler wird Sie durch den 

Abend begleiten

• Welche Herausforderungen kom-

men auf mich zu?

14. Februar 2024, 19 bis 21 Uhr

Martin-Luther-Kirche,

Dann ist dieser Gesprächsabend 

vielleicht eine interessante Gele-

genheit für Sie, um mit anderen 

Menschen ins Gespräch zu kom-

men. 

Sind Sie kurz davor, in die Rente 

zu gehen, oder sind Sie bereits seit 

wenigen Jahren im Ruhestand? 

Harald Gerke, 

Ort: Gruppenraum im

Wir möchten Sie zu einem 
Erfahrungsaustausch einladen! 

• Was wird sich vermutlich mit dem 

Eintritt in den Ruhestand verän-

dern bzw. was hat sich geändert?

Gemeindehaus der • Wie plane ich meinen Abschied 

aus dem Berufsleben bzw. wie ist 

er gewesen? Wunstorfer Landstr. 50a. 

Themen an diesem Abend wer-

den sein: 

Rente, was dann? 

Herzlichen Dank an alle Be-

teiligten, die hierzu beigetragen 

haben!

Auch in diesem Jahr war der 

Altar zum Erntedankgottesdienst 

wieder reichhaltig mit Früchten des 

Feldes, Selbstgemachtem und Blu-

men geschmückt. 

Erntedank-Altar

Neukirch



Schon ab 14 Uhr kann man vor Ort Kaffee und Kuchen genießen und mit 
Ehemaligen ins Gespräch kommen (siehe oben). Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind gern gesehen!

Carol singing

Du liebst englische Weihnachtslieder und singst selbst gerne? Du hast schon 
einmal beim „Carolsingen“ mitgemacht? Du kannst eine Stimme im Chor 
sicher halten und hast kein Problem mit englischen Texten?

Dann sing gerne mit! Infos zu den Proben und Anmeldung mit Angabe der 
Stimmlage bei Martina Wagner (kantorin-mw@gmx.de).

Begleitet wird der Chor vom Blockflöten-Ensemble, einem Streichquartett der 
Musikhochschule sowie der Orgel. Erweitert wird der Chor durch ehemalige 
Sänger*Innen des Kirchenchors und interessierte Projektsänger*Innen. 

Adventskonzert des Chorensembles Ahlem um 16:30 Uhr in unserer Kirche.

2. Sonntag im Advent, 10. Dezember 2023: 

Ab 14:00 Uhr lädt die Martin-Luther-Kirchengemeinde zum Adventskaffee in 
den Gemeindesaal ein! Alle sind herzlich willkommen - jung  und alt, Nicht-
Kirchenmitglieder und Kirchenmitglieder, gut gelaunte oder weniger gut ge-
launte Menschen ... Es gibt Kaffee, Tee, Kuchen, Gespräche, Adventsgeschich-
ten und -lieder.

Um 17:00 Uhr präsentiert der Kirchenchor Limmer/Ahlem zu seinem 10-
jährigen Jubiläum ein buntes Feuerwerk aus deutschen und englischen 
Advents- und Weihnachtsliedern in der Martin-Luther-Kirche und lädt das 
Publikum zum Mitsingen ein.

1. Sonntag im Advent, 3. Dezember 2023: 

Besondere Veranstaltungen
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Am 1. Weihnachtstag, 25.12., um 10 Uhr feiern wir einen regionalen Gottes-
dienst mit Wunsch-Weihnachtsgeschichten - bringen Sie gerne Ihre Lieb-
lingsgeschichte mit! In diesem Gottesdienst führen Iris Feise (Sopran), 
Marianne Schön (Querflöte) und Martin Ehlbeck (Orgel) die „Drei Weihnachts-
gesänge“ (Trois Chants de Noel) von Frank Martin auf.

In diesem Jahr gibt es eine Besonderheit: Der vierte Sonntag im Advent fällt 
auf den 24. Dezember. Deshalb haben wir an diesem Tag außergewöhnliche 
Zeiten für die Gottesdienste: 10 Uhr, 15 Uhr, 17 Uhr und 23 Uhr. Der advent-
lich-weihnachtliche Gottesdienst um 10 Uhr stimmt auf den Heiligen Abend 
ein, um 15 Uhr wird es ein Krippenspiel geben, um 17 Uhr  feiern wir eine 
Christvesper und um 23 Uhr die Christnacht. In den Gottesdiensten um 10 Uhr 
und um 17 Uhr gibt es Flötenmusik. In der Christnacht singt ein Projektchor.

Am 2. Weihnachtsfeiertag, 26.12., um 10 Uhr feiern wir einen regionalen 
Gottesdienst in Davenstedt.

Unsere Weihnachtsgottesdienste

Kirchenchor 
Limmer/Ahlem

Weihnachten8



Der Kirchenvorstand wird alle 

sechs Jahre von den Mitgliedern der 

Gemeinde gewählt. Er leitet die 

Gemeinde gemeinsam mit dem 

Pfarramt. In regelmäßigen Sitzun-

gen entscheiden die Kirchenvor-

steherinnen und Kirchenvorsteher 

über die Schwerpunkte des Ge-

meindelebens. 

Warum? Evangelische Kirche 

lebt davon, dass Menschen Verant-

wortung übernehmen und ihre 

Kirche mitgestalten. Mit ihrem 

Sachverstand, ihrer Persönlichkeit 

und ihrem Glauben. Die Mitglieder 

des Kirchenvorstands tragen die 

Verantwortung für die Gemeinde. 

Dann sind Sie bei uns genau 

richtig. Willkommen zur Mitarbeit 

in Ihrem Kirchenvorstand! 

Sie haben Spaß daran, etwas zu 

gestalten und möchten sich für 

andere einsetzen? Teamarbeit ist 

Ihnen wichtig und Sie haben keine 

Angst vor Zahlen oder Verantwor-

tung? Und neuerdings haben Sie 

sogar Zeit, in der Sie sich gern mit 

Ihren Fähigkeiten und Kenntnissen 

ehrenamtlich einbringen möchten? 

Kirchenvorstandswahl 2024

Wie? Erstmals online wählen: 

von zu Hause am Computer. Per 

Brief: Sie erhalten Mitte Februar 

alle Unterlagen für alle Wahlmög-

lichkeiten - natürlich auch zur 

Briefwahl. Mit persönlicher Stimm-

abgabe: in einem Wahlraum Ihrer 

Kirchengemeinde in der Nähe, 

wenn die Gemeinde sich dafür ent-

scheidet. 

Zusammen mit dem Pfarramt 

gibt der Kirchenvorstand seiner 

Kirchengemeinde ein Gesicht. Mit 

viel Leidenschaft und verschiedens-

ten persönlichen Begabungen 

schafft er die Grundlage für ein 

lebendiges Gemeindeleben. Als 

Leitungsgremium trifft er sich alle 

ein bis zwei Monate zu einer ge-

meinsamen Sitzung. 

Kollegiales Miteinander und ei-

genständiges Arbeiten werden da-

bei großgeschrieben. In der Zeit zwi-

schen den Sitzungen können sich 

Kirchenvorsteher und Kirchenvor-

steherinnen je nach Zeitbudget dort 

engagieren, wo ihr Herz schlägt. 

Verschiedenste Kompetenzen brin-

gen dabei viele Früchte, sei es in 

Projekten mit Kindern, Jugend-

lichen oder Erwachsenen in der 

Gemeinde, im Bereich Musik und 

Kultur, Gottesdienst oder Finanzen, 

sei es für die Kindertagesstätte oder 

diakonische Aufgaben, für Bau- 

oder Personalfragen und vieles 

mehr. 

Wen? Bis 10.10.2023 können 

sich Kandidatinnen und Kandidaten 

bewerben und vorgeschlagen wer-

den, Voraussetzung sind ein Alter 

von 16 Jahren am Beginn der Amts-

periode und die Kirchenmitglied-

schaft. Die Kandidatinnen und 

Kandidaten stellen sich bei einer 

Gemeindeversammlung persönlich 

vor oder werden auch im Gemein-

debrief präsentiert.

Gemeinden suchen Kandidatinnen 
und Kandidaten 

Kirche lebt durch Sie - am 

10.03.2024 ist wieder Kirchenvor-

standswahl. Vielleicht sind Sie ja 

eine der Kandidatinnen oder einer 

der Kandidaten? Sprechen Sie Ihren 

Kirchenvorstand oder Ihren Pastor 

an. Wir freuen uns auf Sie und Ihre 

Ideen! 

In der Musikwissenschaft reicht der Begriff „Hirtenmusik“ oder auch „Pasto-
rale“ bis ins Mittelalter, wobei diese Gattung erst im Barock zu voller Blüte 
aufging. So werden auch im Konzertprogramm des Posaunenchores die 
musikalischen Eigenschaften einer typischen Pastorale präsentiert. Wer sich 
mit schwungvoller und leichter Blechbläsermusik auf den Weg in die 
Weihnachtszeit begleiten lassen möchte, ist recht herzlich eingeladen, 
unseren Klängen zu lauschen. 

Der Posaunenchor Ahlem-Limmer lädt zum alljährlichen Adventskonzert in 
die St. Nikolai Kirche in Limmer ein. Am Sonntag, den 10.12.2023 um 17 Uhr 
werden verschiedene Stücke unter dem Thema „Kommet ihr Hirten“ 
vorgetragen. 

Der Eintritt ist frei.

Tim Löhrs

Geprobt wird für die 17-Uhr-Christvesper am Di., 12.12. und Di., 19.12, jeweils 
um 18:15 Uhr sowie am Fr., 22.12. und Sa., 23.12., jeweils um 17:00 Uhr.

Für unsere Christvesper um 17 Uhr sowie für die Christnachtfeier um 23 Uhr 
möchten wir allen interessierten Menschen in unserer Gemeinde Gelegenheit 
geben, sich musikalisch zu beteiligen.

Die Proben für die 23-Uhr-Christnachtfeier finden statt am Mo., 27.11. und 
Mo., 04.12., jeweils 18:45 Uhr sowie am So., 17.12. und Sa., 23.12. jeweils um 
11:15 Uhr

Treffpunkt: Foyer beim Kircheneingang, dann gehen wir gemeinsam zum 
Probenraum. Wer sich noch anschließen möchte, melde sich bitte bei Birgit 
Landvogt, Tel. 0511 4008754.

Birgit Landvogt

Adventskonzert des Posaunenchors

„Jauchzet und singet!“
Mitmach-Musik an Heiligabend

Grafik: Pixabay

Engel, Hirte oder ein Schäfchen an der Krippe. Eingeladen sind Kinder von 
6 bis 11 Jahren, die beim Krippenspiel an Heiligabend um 15:00 Uhr in der 
Martin-Luther-Kirche mitmachen möchten. 

Das erste Treffen ist am Mittwoch, 29. November, um 16:00 Uhr. Auch die 
weiteren Proben sind dann jeweils mittwochs von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
(06.12. / 13.12. / 20.12.). Die Generalprobe ist am Mittwoch, 20. Dezember. 
Geprobt wird in der Kirche, zieht euch bitte warm an. 

Anmeldung bei Diakonin Anne-Katrin Marmann 
unter anne-katrin.marmann@evlka.de oder mobil: 01520 58 70 926

Krippenspiel in der Martin-Luther-Kirche

Posaunenchor 
Ahlem-Limmer

9Weihnachten



Aktuell10

Gefragt seien Jeanshosen, 

Pullover, Regenjacken, warme 

Westen und Jacken sowie Unter-

wäsche, warme Socken, festes 

Schuhwerk, Mützen, Handschuhe 

und Schals.

epd

Auch Pflegeartikel wie Dusch-

gel, Shampoo, Rasierschaum, Ein-

wegrasierer, Zahnpasta, Zahn-

bürsten, Deo und Hautcreme wür-

den gebraucht. 

Nützlich seien zudem Sport-

taschen, Rucksäcke, Schlafsäcke, 

Isomatten, Decken und Zelte. 

Wer spenden möchte, kann sich 

an die Bekleidungsausgabe der 

Zentralen Beratungsstelle Woh-

nungslosenhilfe wenden oder die 

Spenden direkt dort abgeben: 

Berliner Allee 8, 30175 Hannover

0511/99040 59, kleidungsausgabe

@zbs-hannover.de, 

www.kirche-hannover.de

Angesichts der bevorstehenden 

kalten Jahreszeit ruft die Diakonie 

in Hannover zu Spenden von Win-

terkleidung für wohnungslose Men-

schen, insbesondere Männer, auf. 

Warme Kleidung für Wohnungslose

Deutsches Komitee e. V.  

Am 1. März 2024 wollen Christ-

*innen weltweit mit den Frauen des 

palästinensischen Komitees beten, 

dass von allen Seiten das Men-

schenmögliche für die Erreichung 

eines gerechten Friedens getan 

wird.

Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt 
und Hass „… durch das Band des 
Friedens“

Die biblischen Texte in der 

Gottesdienstordnung, besonders 

Psalm 85 und Eph 4,1–7 können in 

der aktuellen Situation tragen. Mit 

ihnen kann für Gerechtigkeit, Frie-

den und die weltweite Einhaltung 

der Menschenrechte gebetet wer-

den. Die Geschichten der drei Frau-

en in der Gottesdienstordnung ge-

ben einen Einblick in Leben, Leiden 

und Hoffnungen in den besetzten 

Gebieten. Sie sind Hoffnungskeime, 

die deutlich machen, wie Menschen 

aus ihrem Glauben heraus Kraft ge-

winnen, sich für Frieden zu enga-

gieren. Ihre Erzählungen sind ein-

gebettet in Lieder und Texte, die 

den Wunsch nach Frieden und 

Gerechtigkeit und vor allem die 

Hoffnung darauf ausdrücken. 

Das Deutsche Komitee hofft, 

dass der Weltgebetstag 2024 in die-

ser bedrückenden Zeit dazu bei-

trägt, dass, gehalten durch das 

Band des Friedens, Verständigung, 

Versöhnung und Frieden eine 

Chance bekommen, in Israel und 

Palästina, im Nahen Osten und 

auch bei uns in Deutschland. 

Die Gottesdienstordnung aus 

Palästina für den WGT 2024 ist vor 

dem Angriff der Hamas und der sich 

daraus entwickelnden kriegerischen 

Auseinandersetzungen entstanden 

und enthält daher keine aktuellen 

Bezüge.

Weltgebetstag der Frauen –

Stein

Weltgebetstag 2024 aus Palästina

Gesucht: 
Mitarbeiterinnen 

beim Welt-
gebetstag

Wir suchen neue 
Mitarbeiterinnen, 

die sich bei der 
Vorbereitung des 
WGT engagieren 

möchten!

Weitere Infos 
bei Erika Weise 
(0511-406969) 
oder bei Ilona 

Hoferichter 
(0511-4501920).

Am 1. März 2024 in der Martin-Luther-Kirche Ahlem
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und Jens Brückner

In diesem Jahr haben wir in den 

Weihnachtsferien an folgenden 

Tagen geöffnet:

Auf unserer Homepage werden 

wir rechtzeitig über die 

Ferienangebote informieren.

Während dieser Text im Büro 

des Jugendzentrums entsteht, sind 

im Hintergrund die Geräusche von 

Akkuschraubern zu hören. Die 

Jugendlichen bohren viele Löcher 

in Bambusrohre, damit daraus ge-

mütliche Lampen entstehen. Einer 

von vielen Mittwochs-Projekttagen 

in diesem Jahr, die alle zum Ziel hat-

ten und haben, Jugendliche mit 

sehr unterschiedlichen und neuen 

Erfahrungen in Berührung zu brin-

gen. Hierbei geht es nicht um ein 

perfektes Ergebnis oder der/die 

Beste zu sein, sondern um einen 

individuellen Lernprozess und die 

Freude am Tun. Die Projekttage 

sind meistens für vier bis sechs 

Teilnehmer*innen konzipiert und 

beruhen auf Wünschen der Jugend-

lichen, aber auch auf Ideen, die wir 

als Mitarbeitende für sinnvoll er-

achten und einfach mal ausprobiert 

werden sollten. Die Jugendlichen 

genießen aus unserer Sicht, neben 

der trubeligen „Offenen Tür“ an 

vier Tagen in der Woche, die inten-

sivere Arbeits- oder Spielatmos-

phäre. Das gemeinsame Kochen 

und Essen bereitet allen am meis-

ten Freude, und die Jugendlichen 

werden immer geübter und ent-

spannter bei der Zubereitung lecke-

rer Gerichte. Das gemeinsame 

Essen mit den dazugehörigen 

Tischgesprächen, dient weiterhin 

nicht nur der Nahrungsaufnahme, 

sondern ist ein Gemeinschafts-

erlebnis und wird auch als solches 

wahrgenommen. Gemeinschaft zu 

fördern und zu stärken wird auch 

das Ziel im kommenden Jahr sein. 

Wir wissen in vielerlei Hinsicht al-

lerdings nicht, wie es werden wird. 

Um den jugendlichen Besucher*in-

nen des Jugendzentrums Salem ei-

ne hoffnungsvolle Perspektive zu 

vermitteln, müssen auch wir voller 

Hoffnung sein und bleiben.

Wir wünschen Euch und Ihnen 

ein gesegnetes Weihnachtsfest, 

Gesundheit und vor allem Frieden 

in der Welt!

Susanne Sierig 

27.-29.12.2023 und 

02.-05.01.2024

Projekttage im Jugendzentrum Salem

Team Salem



Kinderferientage in Davenstedt

Wir sind mit Jesus und seinen Jüngern auf dem stürmischen See gewesen und haben erlebt, wie 
Jesus den Sturm zum Schweigen bringt – und es ganz still wird. 

Unter dem Motto „Alle in einem Boot“ haben in den Herbstferien die Kinderferientage in 
Davenstedt stattgefunden. 

Wir sind mit Jona im Meer abgetaucht und jedes Kind konnte seine eigene Unterwasserwelt 
gestalten. Was Jona wohl alles gesehen haben mag?

Wir sind als Piraten verkleidet auf eine geheimnisvolle Insel gereist und haben ein Seeungeheuer 
überlistet, um den Weg zum Piratenschatz zu finden. 

Vor allem haben wir gelernt, wie wichtig es ist, dass wir alle zusammenhalten, denn „Wir sitzen 
alle in einem Boot!“

Ein Team von Jugendlichen, das ehrenamtlich bei den Kinderferientagen geholfen hat, hat dies 
ermöglicht! Herzlichen Dank an das Team!

Wir freuen uns auf die nächsten Kinderferientage in den Osterferien vom 19. bis 21. März 2024. 

Diakonin Anne-Katrin Marmann und Team

Marmann



Für alle Jugendlichen ab 12 Jahre

  • 19.12. Weihnachtsbasteln, Davenstedt

Kurz vor Weihnachten noch kein Geschenk 
für z.B. Oma? Kommt schnell vorbei und 
bastelt was Schönes! Oder genießt die 
vorweihnachtliche Stimmung mit Keksen 
und Tee gemeinsam mit uns. 

  • 23.01. …und noch eine Tasse Tee, 
Badenstedt

  • 20.02. Spieleabend, Badenstedt

Brettspiele, Kartenspiele, oder auch einfach 
nur zusammen abhängen.

Einmal im Monat, dienstags, 18-20 Uhr, 
Ort beachten!

Entspannt ins Neue Jahr. Austausch, was 
zum Knabbern und Heißgetränke.

Hallo Kinder, kennt Ihr den Geist der Weihnacht? Damit ist kein Gespenst 
gemeint, sondern das wohlige Gefühl, das langsam in dieser Zeit wieder 
zu spüren ist. Draußen wird es kälter und dunkler, drinnen wird es immer 
gemütlicher und plötzlich ist sie da: Die Vorfreude auf Weihnachten!

Wir wollen uns von dieser Vorfreude ganz verzaubern lassen und mit 
Euch ein Bilderbuchkino erleben, viele weihnachtliche Dinge basteln, 
Weihnachtslieder singen, Kekse und Punsch naschen und viel Spaß 
haben. 

Die Teilnahmeplätze sind begrenzt und werden nach dem Eingang der Anmeldung vergeben. Bei 
Interesse bitte bis zum 3. Dezember eine E-Mail an klaus.bulenz@evlka.de schicken, danach wird 
die Anmeldung versendet. Infos unter: 0176-52575538 bei Klaus Bulenz.

Das Weihnachtszauberteam freut sich auf euch!

Am Freitag, dem 8. Dezember 2023, von 16:00 bis 18:00 Uhr in der 
Kirche in Badenstedt, Eichenfeldstr. 10.

Weihnachtszauber für Kinder ab 5 Jahren

Um 18:30 Uhr beginnt das Wichteln. 

Erstes Treffen 2024! Anstoßen mit 
alkoholfreien Cocktails und das neue Jahr 
begrüßen. 

Für alle Teamer*innen und Trainees unserer 
Kirchenregion

  • 09.01. Neujahres-Empfang, Badenstedt

  • 06.02. Planung ist alles, Badenstedt

  • 12.12. „Schrott“-Wichteln, Badenstedt 

Austausch, ganz allgemein und auch im 
Speziellen. Zeit, um die Konfi-Freizeit 
weiter vorzubereiten. 

Was steht an? 2024 liegt vor uns. Wie 
wollen wir Jugendarbeit in unserer Region 
gestalten?

Einmal im Monat, dienstags, 18-20 Uhr, 
Ort beachten!

Es muss nicht Schrott sein, aber vielleicht 
hast du einen Gegenstand zu Hause, den du 
nicht mehr brauchst, über den sich jemand 
anders noch freuen könnte? Ihr wisst, wie 
es geht: als Geschenk verpacken und 
mitbringen!

Wir freuen uns auf euch!

Das Vorbereitungsteam und
Diakonin Anne-Katrin Marmann 

Teamtreff Jugendtreff

13Jugend



Gruppen1814

Aktuelle Hinweise zu den 

Öffnungszeiten auf der Homepage

Für die Richtigkeit der Termine sind die jeweiligen Gruppen verantwortlich 

Musik

Gespräch

Kinder und Jugendliche
Jugendzentrum Salem:

Dienstag: 16 - 20 Uhr: Offene Tür (ab 12 J.)

Montag: 16 - 20 Uhr: Offene Tür (ab 10 J.)

Mittwoch: 16 - 20 Uhr: Projekttag* (ab 12 J.)

Donnerstag: 16 - 20 Uhr: Offene Tür (ab 12 J.)

*Der Projekttag beinhaltet Themen und Angebote, 
die mit den Jugendlichen vorbereitet werden.

Freitag: 16 - 20 Uhr: Offene Tür (ab 12 J.)

Aktuelle Informationen: 
www.jugendzentrum-salem.de

Kindergarten:

Kindergottesdienst:

Mo.-Fr. 07:30-15:00 Uhr, Ltg.: Frau Hermenau

Kontakt: Susanne Sierig, Jens Brückner

Chor: Proben donnerstags um 19:30 Uhr in 
St. Nikolai, Limmer, Kontakt: Martina Wagner, 
Tel.: 0157-71944301, www.martinawagner.net

KIKIMU: Musikunterricht und mehr für Groß und 
Klein nach Absprache mit Frau Gesa Rottler, 
Tel.: 0511-9878702, E-Mail: gesa.rottler@evlka.de

Posaunenchor: freitags, 17:30 Uhr, 
Kontakt: Tim Löhrs, Tel.: 0157-89516853, 
tim.loehrs@martin-luther-ahlem.de

Flöten-Ensemble: dienstags, 18:15 Uhr, 
Leitung: Birgit Landvogt, Tel.: 0511-4008754, 
birgit.landvogt@martin-luther-ahlem.de

Öffentliche Kirchenvorstandssitzungen: 
siehe Schaukasten

Club 27: jeweils 17:00 Uhr in der ehem. Bibliothek, 
Infos: Susanne Bergengruen, Tel.: 0511-4850002

 Die Termine für Dezember bis Februar lagen 
 bei Redaktionsschluss noch nicht vor.

 04. und 18. Dezember 2023
 15. und 29. Januar 2024
 12. und 26. Februar 2024

Frauenkreis: 14-täg. montags, 16:00 - 18:00 Uhr
im Gemeindesaal. Kontakt u. Auskunft: 
Hannelore Bremer, Tel.: 0511-35769905 und
Heidemarie Ziegler, Tel.: 0511-404565 

Haus-Bibel-Gesprächskreis: 
Montags, 14-tägig, 16:00 Uhr
Kontakt: E. und G. Weise, Tel.: 0511-406969

StrickSchnack: Dienstags von 10-12 Uhr im 
Gruppenraum (ehem. Bibliothek), 
Kontakt: Hannelore Bremer, Tel.: 0511- 35769905, 
Gisela Höhne, Tel.: 0511-65527692, 
GiselaHoehne@gmx.de

Jeden letzten Donnerstag im Monat

Donnerstags von 15 bis 17 Uhr
Die Angebote 

sind offen für alle!

KiGo mit Frühstück 
09:30 Uhr bis ca. 11:15 Uhr

Leitung: Team der Kinderkirche

Sonntag, 10.12.2023
Sonntag, 14.01.2024 und
Sonntag, 11.02.2024



Freud und Leid

Die Namen entnehmen Sie bitte der gedruckten Ausgabe

Monatssprüche
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www.atw-voigt-gmbh.de

ATW Udo Voigt GmbH
ESSO Tankstelle
KFZ-Meisterbetrieb
Karosserie + Lackcenter
KFZ-Werkstatt

ESSO-Station
Heisterbergallee 79
30453 Hannover
Telefon 0511 482633
Fax 0511 483797
atw-voigt-gmbh@gmx.de

ATW Auto-Teile-Werkzeuge
Heisterbergallee 62
30453 Hannover
Telefon 0511 444004
Fax 0511 444003
atw-hannover@gmx.de
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Ab 15:00 Uhr bietet das Café selbstgebacke-
nen Kuchen und viele Kaffeespezialitäten an.

Es gibt nur eine Grillsaison 
im Jahr - und die ist immer!

Neujahrsgrillen
mit Bratwurst vom Neulandhof Runge

Donnerstag, 04.01.2024 ab 17:00 Uhr
Café Faire Bohne, Martin-Luther-Kirche,
Wunstorfer Landstraße 50a

Sonntag, 04.02.2024 um 17:00 Uhr
Martin-Luther-Kirche Ahlem, 
Wunstorfer Landstraße 50a

Taizé-Gottesdienst

im Gemeindehaus der Martin-Luther-
Kirche Ahlem. Der Kirchenchor Limmer/
Ahlem wird im Vorfeld wieder einige Taizé-
Lieder einüben, die dann im meditativen 
Gottesdienst mitgesungen werden können. 
Wer ein Instrument spielt und mitspielen 
möchte, melde sich vorher gerne unter 
kantorin-mw@gmx.de

Rund um das Bürgergemeinschaftshaus, 
mehr Infos: www.ahlemer-vereine.de

Weihnachtsmarkt Ahlem

Samstag 02.12.2023, 14:00 bis 18:00 Uhr
Wunstorfer Landstraße 59

Gottesdienst zum Abschluss der Weih-
nachtszeit in St. Johannes mit dem 
Blockflötenensemble

Freitag, 06.01.2024, 18:00 Uhr
St. Johannes Davenstedt, Altes Dorf 10

Lichterkirche

Neujahrsempfang der Arbeits-
gemeinschaften der Vereine im 
Stadtbezirk

Sonntag, 21.01.2024, 11:30 Uhr
Pausenhalle der Grundschule Davenstedt,

Einlass ab 11:00In der Steinbreite 54, 

Weitere Infos zu gegebener Zeit im 
Schaukasten und auf der Homepage.

Regionale Grünkohlwanderung

Sonntag 11.02.2024, 10:00 Uhr
Martin-Luther-Kirche Ahlem, 
Wunstorfer Landstraße 50a

Start mit Gottesdienst um 10:00 Uhr
anschließend Wanderung zum „Dornröschen“ 
an der Leine – da gibt es (nicht nur) 
Grünkohl.

Freitag, 01.03.2024

Wir suchen neue Mitarbeiterinnen, die sich 
bei dieser sehr interessanten Aufgabe 
engagieren möchten!

Weltgebetstag

Gesucht: 
Mitarbeiterinnen beim Weltgebetstag

Frauen aus den Gemeinden unserer Kirchen-
region und der katholischen Gemeinde 
bereiten den Weltgebetstag ehrenamtlich 
vor – und zwar sowohl inhaltlich als auch 
organisatorisch. 

Infos bekommen Sie 
bei Erika Weise (0511-406969) oder 
bei Ilona Hoferichter (0511-4501920).

Samstag, 16.12.2023, ab 13:00 Uhr
Eichenfeldstr. 12

Adventsfeier an der Paul-
Gerhardt-Kirche
Tannenbäume • Bratwurst • Glühwein und 
Punsch • Kaffee und Kuchen • Offenes 
Singen der Gitarrengruppe um 15 Uhr 
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= Posaunen= Taufe = Flöten= Abendmahl = Chor = Regional

Martin-Luther
Ahlem

Paul-Gerhardt
Badenstedt

St. Johannes
Davenstedt

Kapelle
Velber

So., 03. Dez.
Erster Sonntag
im Advent Vn. Rimpler

Gottesdienst
10:00 Uhr 11:00 Uhr

Gottesdienst
P. Kronast

18:00 Uhr
Gottesdienst
P. Siemers-Ziegler

Mi., 06. Dez.

in der Kirche, VBG

19:00 Uhr
Adventsandacht

18:00 Uhr
Adventsandacht
Kapelle, VBG

So., 10. Dez.
Zweiter Sonntag
im Advent Dn. Marmann

Familiengottesdienst
10:00 Uhr

Gottesdienst
10:00 Uhr

P. iR. Krause

11:00 Uhr

zum Weihnachtsmarkt

VBG

Familiengottesdienst Gottesdienst
10:00 Uhr

P. Rebsch

Mi., 13. Dez.
Ök. Adventsvesper
18:00 Uhr

Christ-König-Kirche

18:00 Uhr
Adventsandacht
Kapelle, VBG

So., 17. Dez.
Dritter Sonntag
im Advent

Gottesdienst
10:00 Uhr

P. Neukirch

17:00 Uhr
Gottesdienst
zwischen Tee und Tatort
P. Kronast, VBG

Gottesdienst
10:00 Uhr

Vn. Rimpler

Mi., 20. Dez. 18:00 Uhr
Adventsandacht
Kapelle, VBG

Heiligabend
Vierter Sonntag
im Advent

So., 24. Dez. 10:00 Uhr
Gottesdienst
P. Neukirch

15:00 Uhr
Christvesper 
mit Krippenspiel
Dn. Marmann, VBG

15:30 Uhr
Christvesper 
mit Krippenspiel
P. Kronast, VBG

15:00 Uhr
Christvesper 
mit Krippenspiel
D. Bulenz, VBG

15:00 Uhr
Christvesper 
mit Krippenspiel der 
Kinder, P. Rebsch, VBG

Christvesper 
mit Krippenspiel

16:15 Uhr

K. Brocher-Schulz

17:00 Uhr
Christvesper 
P. Neukirch

17:00 Uhr 
Christvesper 
P. Kronast

17:30 Uhr
Christvesper
P. Siemers-Ziegler, VBG

18:00 Uhr
Christvesper 
P. Rebsch

Christnacht 23:00 Uhr
Christnacht 
P. Neukirch in der Kirche

23:00 Uhr
Christnacht

P. Kronast

Christnacht
Gospelchor, VBG

23:00 Uhr
Christnacht
23:00 Uhr

P. Siemers-Ziegler

1. Weihnachtstag

Mo., 25. Dez. 10:00 Uhr
Regionaler Gottesdienst in Ahlem mit Weihnachts-Wunschgeschichten, P. Neukirch

Di., 26. Dez.
2. Weihnachtstag

10:00 Uhr
Regionaler Gottesdienst in Davenstedt, P. Siemers-Ziegler

Silvester

So., 31. Dez. 18:00 Uhr
Gottesdienst
P. Neukirch

Gottesdienst
P. Neukirch

16:30 Uhr 18:00 Uhr

Vn. Rimpler

Gottesdienst
16:30 Uhr
Gottesdienst
Vn. Rimpler

Mo., 01. Jan.
Neujahr Regionaler Gottesdienst in Davenstedt, P. Siemers-Ziegler

17:00 Uhr
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P./Pn. = Pastor/in, D./Dn. = Diakon/in, V./Vn. = Vikar/in, L./Ln. = Lektor/in, VBG = Vorbereitungsgr., iR. = in Ruhe

Martin-Luther
Ahlem

Paul-Gerhardt
Badenstedt Davenstedt

St. Johannes
Velber
Kapelle

Sa., 06. Jan.
Epiphanias Lichterkirche in Davenstedt

Flötengruppe, P. Siemers-Ziegler

18:00 Uhr

So., 07. Jan.
1. So. nach 
Epiphanias

Regionaler Gottesdienst in Badenstedt
15:00 Uhr

mit Verabschiedung von Pastor Manuel Kronast, Sup. Wallrath-Peter

So., 14 Jan.
2. So. nach 
Epiphanias P. Neukirch

Gottesdienst
10:00 Uhr

Dn. Marmann

10:00 Uhr
Gottesdienst Gottesdienst

Vn. Rimpler

10:00 Uhr

P. Rebsch

Gottesdienst
10:00 Uhr

So., 21. Jan.
3. So. nach 
Epiphanias

10:00 Uhr
Regionaler Gottesdienst in Davenstedt

P. Siemers-Ziegler

Holocaustgedenktag

Sa., 27. Jan.
Regionaler ökumenischer Gottesdienst am Mahnmal in Ahlem

15:00 Uhr

D. Langner, P. Siemers-Ziegler

Letzter So. nach 
Epiphanias

So., 28. Jan.
Gottesdienst
P. Siemers-Ziegler

10:00 Uhr 10:00 Uhr

P. Neukirch

Gottesdienst Gottesdienst
Kirche im Dorf

11:00 Uhr

VBG

So., 04. Feb.
Sexagesimä

10:00 Uhr
Gottesdienst
P. Neukirch

10:00 Uhr
Gottesdienst
P. Reh

Gottesdienst
10:00 Uhr

P. Lackner

17:00 Uhr
Taizé-Gottesdienst
M. Wagner

Estomihi

So., 11. Feb. 10:00 Uhr
Regionaler Gottesdienst in Ahlem zum Start der Grünkohlwanderung

P. Neukirch
Gottesdienst mit anschl. Wanderung zum „Dornröschen“ an der Leine.

Invokavit

So., 18. Feb.
Gottesdienst
P. iR. Krause

10:00 Uhr 17:00 Uhr
Gottesdienst
mit Acoustico
P. Rebsch

P. Siemers-Ziegler

10:00 Uhr
Gottesdienst

P. Rebsch

10:00 Uhr
Gottesdienst

So., 25. Feb.
Reminiszere Gottesdienst

P. Neukirch

10:00 Uhr

P. Reh

Gottesdienst
10:00 Uhr 18:00 Uhr

Gottesdienst
P. Neukirch

Fr., 01. März
Weltgebetstag

18:00 Uhr
Regionaler ökumenischer Gottesdienst in Ahlem

zum Weltgebetstag, VBG

Kindergottesdienst mit Frühstück in Ahlem im Gemeindehaus der Martin-Luther-Kirche am 

10. Dezember, 14. Januar und 11. Februar, jeweils sonntags um 9:30 Uhr.

Kindergottesdienst in Velber, Termine siehe Homepage und Schaukasten

Hinweise   Taufen finden auf Anfrage statt.
Stand: 08.11.2023



Die Letzte24

Im November stehen die Kandidatinnen und Kandidaten unserer Kirchengemeinde fest. Wir 
danken allen Kandierenden herzlich für Ihre Bereitschaft, sich in der Gemeindeleitung zu 
engagieren. 

Die Vorbereitungen für die Kirchenvorstandswahl laufen seit dem Sommer auf Hochtouren. 

Nähere Informationen zu unseren Kandidatinnen und Kandidaten finden Sie demnächst

Am 10. Dezember 2023 werden die Wählerverzeichnisse geschlossen und können danach 
nicht mehr aktualisiert werden.

Zum ersten Mal können Sie als Gemeindemitglied komfortabel digital von zu Hause wählen – 
ohne einen Antrag auf Briefwahl stellen zu müssen. Im Februar 2024 bekommen Sie Wahl-
unterlagen nach Hause geschickt. Damit halten Sie alles in der Hand, um wählen zu können. 
Sie können online Ihre Stimme abgeben oder kostenlos per Brief wählen.

  • auf der Homepage unserer Kirchengemeinde www.martin-luther-ahlem.de
  • im Schaukasten unserer Kirchengemeinde

Dieser letzte Punkt kann leider zur Folge haben, dass Menschen, die nach dem 10. Dezember 
2023 versterben, noch Wahlunterlagen zugesandt bekommen. Angehörige werden sich mög-
licherweise fragen, wie es möglich sein kann, dass der Tod des nahestehenden Menschen 
„übersehen wird“ – gerade dann, wenn er kirchlich bestattet worden ist? Der Grund dafür ist, 
dass die Adressdaten aller zwei Millionen Wahlberechtigten in unserer Landeskirche für den 
zentralen und personalisierten Versand der Unterlagen für alle drei Wahlmöglichkeiten 
(Online-, Brief- und Urnenwahl) gesammelt, aufbereitet und zusammengeführt werden müssen. 
Das braucht diesen zeitlichen Vorlauf.

Als Leserin und Leser unseres Gemeindebriefes wissen Sie es natürlich längst: Am 10. März 
2024 wählt unsere Kirchengemeinde – wie alle anderen Kirchengemeinden unserer Landes-
kirche – das neue Leitungsteam für die kommende Amtsperiode, den Kirchenvorstand.

MITVORBEREITEN – MITENTSCHEIDEN – MITWÄHLEN

Darum sollten Sie sich an der Wahl beteiligen: Unsere Kirche lebt davon, dass Menschen 
Verantwortung übernehmen und ihre Kirche mitgestalten. Der Kirchenvorstand nimmt durch 
seine Arbeit Einfluss auf das Miteinander vor Ort: Seien Sie dabei! Diesmal ist die Wahl für Sie 
besonders leicht, komfortabel und zeitsparend. 

Kirchenvorstandswahl 2024


